
Regierungspräsidium Kassel  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Hessischer Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
 
                                                                                                     
 
 
 

 

Dorf – Fragebogen                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage zum Antrag  
zur Teilnahme am 36. Dorfwettbewerb 2017/2018 
 

 
Hinweise: 
 
Der Antrag kann unter www.rp-kassel.hessen.de (Planung/Ländlicher 
Raum/Dorfwettbewerb/Aktuelles) aufgerufen und bearbeitet werden. 
 
Die Unterlagen bitte einreichen für den… 

- Regionalentscheid 2017 bei den zuständigen Landräten, Fachbereich bzw. Fachgebiet: 
Dorf- und Regionalentwicklung und für den  

- Landesentscheid 2018 bitte beim Regierungspräsidium Kassel, Dez. 25. 
Das Abgabedatum legt die jeweilige Behörde fest. 
 
Bitte legen Sie diesem Dorf-Fragebogen einen Ortslageplan (max. DIN A 4) bei. 
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                                                                                            „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

Stadtteil/Ortsteil       

Homepage       

Stadt/Gemeinde       

Homepage       

Landkreis       

 

Bürgermeister/-in       Tel. privat       

Adresse       Tel. dienstl.       

       Tel. mobil       

E-Mail              

 

Ortsvorsteher/-in       Tel. privat       

Adresse       Tel. dienstl.       

       Tel. mobil       

E-Mail              

 

Ansprechpartner/-in  
für den Wettbewerb 

      Tel. privat       

Adresse       Tel. dienstl.       

       Tel. mobil       

E-Mail              

 

bisher am Wettbewerb teilgenommen in den Jahren 

      

      

 

Treffpunkt für die Bewertungskommission 
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                                                                                      „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

 

1. Statistische Daten 

 
 

Größe der Gemarkung ha       

 

Entwicklung der Einwohnerzahlen 1970     /     

(Erst-/Zweitwohnsitz) 2000     /     

 aktuell     /     

 

Alterstruktur der Bevölkerung   0  –  18 Jahre                Einwohner 

Stand/Datum       18  –  65 Jahre                Einwohner 

 über  65 Jahre                Einwohner 

 

Beschäftigungsstruktur im Ort  Anzahl Arbeitsplätze 

Stand/Datum       Land- und Forstwirtschaft (gesamt)         

     - davon Haupterwerbsbetriebe     

     - davon Nebenerwerbsbetriebe     

 Industrie         

 Gewerbe- und Handwerksbetriebe         

 Dienstleistungen         

 Gastronomie         

 Sonstige               

 Gesamt         

 

Mitglied im Regionalforum / in der Leader Region        Ja                           Nein  
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                                                                                        „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

 

Dorfentwicklung / Städtebauförderung 

Dauer der Förderung (von – bis)       

Anzahl der privat durchgeführten Maßnahmen       

Schwerpunkte der öffentlich durchgeführten Maßnahmen       

      

      

 
 

2. Infrastruktur 
 
 

 
Für alle Haushalte, d.h. flächendeckend, ist Internet  

mit einer Bandbreite von 2 MBit/s oder mehr verfügbar  
wenn ja, mit wie viel MBit/s?       

   

 
Für zahlreiche (jedoch nicht alle) Haushalte sind für die 
Internet-Anbindung deutlich höhere Bandbreiten real verfügbar   

wenn ja, mit wie viel MBit/s?       

   

 Eisenbahnanschluss  In welcher Entfernung (km)?                                           

 
 

Anschluss an Bundesstraße/Autobahn 
 

In welcher Entfernung (km)?       

 Haltepunkt(e) des ÖPNV  wenn ja, welche (Bus, Sammeltaxi, etc.): 

                                 

 
 
Planungsgrundlagen 

 

vorhanden 
 
 

 

  Dorfleitbild 

  Regionales Entwicklungskonzept (REK) / Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept (IKEK)  

  Sonstige regionale Planung:       

  Dorferneuerungsplan 

  Landschaftsplan 

  Flächennutzungsplan 

  Bebauungspläne 

   

   

  Sonstige Planungsgrundlagen:       

 
 (z.B.: Gewässerplan, 

Biotopkartierung, 
Gestaltungssatzung) 
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                                                                                            „Unser Dorf hat Zukunft“  

 

 

Einrichtung
 Aktuell 

vorhanden
 Innerhalb der letzten 10 Jahre…

 

   teilweise 
weggefallen 

neu hinzugekommen 
(auch z.B. als mobile Lösung) 

Lebensmittelgeschäft/Dorfladen     
Bäckerei     
Schlachterei / Metzgerei      
Handwerksbetrieb     
Friseur-Geschäft     
     

Gaststätte / Café     
Gemeinde-/ Ortsverwaltung      
„Jugendraum“     
     

(Mehr-)Generationenhaus     
KiTa/Kindergarten      
Schule     
     

Arzt     
Seniorenbetreuung     
Pflegedienstleistungen     
     

Poststelle      
Bankfiliale     
Geldautomat      
Bibliothek/Bücherschrank     
Räume für Vereine, Feiern      
     

Mehrfunktionshaus  
(>3 Funktionen unter 1 Dach) 

 
 

  

     

Kirche / religiöse Stätte     
Feuerwehrwache     
Kinderspielplatz      
Sporthalle/sportliche Einrichtung     
     

Öffentlicher Grillplatz     
Wanderwege     
Reit-Anlage     

 
 

Weitere Infrastruktur oder Einrichtungen im Dorf: 
      
 

Hier können Sie weitere Erläuterungen zum Thema „Infrastruktur“ machen:  
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3. Bewertungsrahmen                                                „Unser Dorf hat Zukunft“  
(siehe Leitfaden vom August 2016) 

 

Fachbewertungsbereich 1: Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen 
Gemeinsam erarbeitete Entwicklungsstrategien zur Steigerung der Zukunftsfähigkeit des Dorfes 

 
 
Welche Mitwirkungsangebote und –möglichkeiten bei örtlichen, kommunalen und regionalen Planungen gibt 

es? 

 

      

      

      

 
Wie werden überörtliche Entwicklungen in der Region und/oder interkommunale Kooperationen 

berücksichtigt? 

 

      

      

      

 
Wie ist die örtliche Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs gedeckt?  

Was wird zur Sicherung der Nahversorgung getan? 

 

      

      

      

 
Welcher Beitrag wird zur Erhaltung oder Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen geleistet?  

Wie wird die (landwirtschaftliche) Direktvermarktung gefördert? 

 

      

      

      

 
Welche Möglichkeiten der Naherholung und Freizeitgestaltung gibt es? 

 

      

      

      

 
Welche Mobilitätsangebote gibt es? Was wird zur nachhaltigen Energieversorgung getan? 
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                                                                                            „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

Fachbewertungsbereich 2: Bürgerschaftliches Engagement und kulturelle Aktivitäten 
Eigenständige Leistungen der Dorfgemeinschaft im sozialen und kulturellen Bereich 

 
 
Welche Vereine, Gruppen und Bürgerinitiativen bestehen? Wie werden Sie unterstützt? Wie tragen Sie 

ihrerseits zum Dorfleben bei? Wie kooperieren sie untereinander? 
 

      

      

      

 
Was wird zur Kinder- und Jugendbetreuung getan? Wie werden Jugendliche in das Dorf- und Vereinsleben 

integriert, um sie an das Dorf zu binden? 
 

      

      

      

 
Wie prägt sich das ehrenamtliche Engagement aus? Welche öffentlichen und sozialen Aufgaben werden 

verantwortlich übernommen? Wie wird Freiwilligenarbeit gewürdigt? 

 

      

      

      

 
Wie werden Zugezogene integriert? 
 

      

      

 
Welche historischen Wurzeln und Traditionen werden „lebendig“ gehalten? Wie werden diese genutzt und weiter 

entwickelt? 
 

      

      

      

 
Welche landschaftliche, bauliche, kulturelle, touristische bzw. naherholungsrelevanten (Bildungs-) Angebote und 
Einrichtungen gibt es? 
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                                                                                            „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

Fachbewertungsbereich 3: Baugestaltung und Siedlungsentwicklung 
Lebens- und Wohnqualität durch Erhaltung, Pflege und Entwicklung der ortsbildprägenden Bausubstanz 

 
 
Was wird unternommen zur: 
 

 Erhaltung und Gestaltung charakteristischer Elemente des Dorfes? 

 Gebäudesanierung unter energetischen Gesichtspunkten? 

 barrierefreien Gestaltung? 

 Umnutzung oder zum Rückbau ungenutzter Bausubstanz für andere Zwecke? 

 

      

      

      

      

 
Was wird zur Erhaltung, Pflege und Nutzung ortsbildprägender Gebäude getan bei der: 

 Sanierung von Baudenkmalen? 

 Einpassung von Neubauten in das Ortsbild? 

 Verwendung ortstypischer, umweltfreundlicher Materialen bei Sanierung im Bestand? 

 

      

      

      

      

 
In welchem Zustand sind gemeinschaftliche genutzte Gebäude und Anlagen? Was wird von wem zur 

Verbesserung getan? 

 

      

      

      

      

 
Wie wird mit vorhandenen Flächen umgegangen bei der: 

 flächensparenden Siedlungsentwicklung 

 Innenentwicklung des Dorfes 

 dorfgemäßen Gestaltung der Straßen und Plätze, der Einzäunungen, Bepflanzungen, Pflasterungen, 
Beschilderungen etc. 
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                                                                                            „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

Fachbewertungsbereich 4: Grüngestaltung im Dorf und der Bezug zur Landschaft 
Dorfgerechte Begrünung, Vernetzung und Bewahrung naturnaher Lebensräume in Dorf und Landschaft 

 
 
Inwieweit ist die Grüngestaltung den Bürgern ein Anliegen? Wie stimmt sich das Dorf mit den Nachbardörfern 

ab? 

 

      

      

      

      

 
Welche Prinzipien der Grüngestaltung der privaten und öffentlichen Flächen werden verfolgt bei der: 

 Freiraumgestaltung entsprechend dem dörflichen Charakter? 

 Auswahl der Pflanzenarten und –sorten zur Gestaltung von Plätzen‚ Sport- und Spielflächen, Gewässern, 
Friedhof und Gärten? 

 

      

      

      

      

 
Wie fügt sich das Dorf in die Landschaft ein bei: 

 Baugestaltung, Farb- und Materialwahl? 

 Einbindung landwirtschaftlicher und gewerblicher Betriebe? 

 Gestaltung von Wegen am Dorfrand und Maßnahmen zum Schutz von Kulturlandschaftselementen? 

 

      

      

      

      

 
Welche Maßnahmen zur Förderung der Artenvielfalt und des Biotopschutzes werden durchgeführt? 

 Landschaftspläne / Grünordnungspläne 

 Verbesserung der Lebensbedingungen für die heimische Tierwelt 

 Naturnahe Gestaltung und Unterhaltung von Gewässern sowie deren Uferbereiche 

 Ansätze zur Biotopvernetzung 

 Initiativen zur Naturbildung 

 Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
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                                                                                        „Unser Dorf hat Zukunft“  
 

4. Entwicklung des Ortes innerhalb der letzten 5 Jahren 
Welche Maßnahmen bzw. Aktivitäten der letzten 5 Jahre erscheinen Ihnen für die erfolgreiche und zukunftsfähige  
Entwicklung des Dorfes – wirtschaftlich, infrastrukturell, ökologisch etc. – am wichtigsten?  (Bis zu fünf Maßnahmen, 
Antwort bitte in Stichworten) 

 
 

      

 
 

5. Ziele und Zukunft 
Welche zentralen Ziele hat sich die Bevölkerung für Ihr Dorf gesetzt und wie ist die Planung für die Zukunft? 

 
 

      

 

6. Weitere Informationen und Mitteilungen 
 

      

      

      

      

      

 

Herausgeber und Grundsatzfragen 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Referat VII 8 Dorf- und Regionalentwicklung, Landtourismus, 36. Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ 2017/2018. Leitfaden zum Hessischen Landeswettbewerb, Wiesbaden, August 2016; 
www.umweltministerium.hessen.de 
 

Koordinierung und Information 

Regierungspräsidium Kassel, Abteilung II - Verkehr, Planung, Ländlicher Raum, Verbraucherschutz, 
Dezernat 25, Steinweg 6, 34117 Kassel 
Telefon: 0561-106-0, www.rp-kassel.hessen.de (Planung/Ländlicher Raum/Dorfwettbewerb) 

Hiltrud Schwarze, Telefon: 0561-106-1112, Fax: 0611 – 327 644 621 
E-Mail: hiltrud.schwarze@rpks.hessen.de  


